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Mannschaftstour der 1.Herren
Nach einer sportlich erfolgreichen Saison als ungeschlagener Aufsteiger in die Kreisliga
feierten die Herren der ersten Mannschaft in Abwesenheit von Uli Molowitz Ihren Aufstieg
am 09.07.2005 in der Altstadt von Köln. Die beiden Willi´s aus der dritten Mannschaft
gesellten sich hinzu und so hatte man eine Truppe für eine hohe Schlagzahl zusammen.
Morgens ging es mit dem Zug in Richtung Domstadt, in welcher an diesem Tag knapp
1.000.000 Menschen auf das Spektakel rund um das Fest „Kölner Lichter 2005“ warteten.
Die Deutsche Bahn sorgte für wenig Unterhaltung und so präsentierte Michael Gehlen
einen ganz speziellen, selbstgebrauten Zaubertrank als ersten Fitmacher für den
anstehenden Tag.
Gegen 13 Uhr trudelten die sieben Herren auf der Domplatte ein und traten zu einer
kleinen Alibikulturetappe durch den Kölner Dom an.
Um 13.10 Uhr ging es dann weiter in Richtung der wohl bekanntesten Brauerei Kölns –
dem Früh. Hier stärkten sich die St.Huberter mit einigen Stangen Früh-Kölsch und
stellten die ersten Überlegungen an, wie man(n) sich den heutigen Tag über stärken
sollte. Quer durch die Kölner Altstadt ging es zum Rhein hinunter, wo bereits jede Menge
los war. Bierstände, Fressbuden, Straßenkünstler, Musik und jede Menge
Junggesellenabschiede.
Speziell an letzteren hatten einige der Herren fortgeschritteneren Alters besonders viel
Spaß und konnten sich den zum Teil sogar aus dem Schwarzwald angereisten
Jungesellinen nur schwer entziehen. Auch einem Jungesellen halfen die sieben Herren
aus der Patsche und überzeugten beim Torwandschießen. Die interne Wertung
gewannen mehrere Herren mit jeweils zwei Treffern aus drei Versuchen.
Das KöPi konnte die Sieben nur schwer an der Rheinpromenade halten und so zog es
sie zurück in die Altstadt zum Altermarkt. Feiernde Holländer und lecker Kölsch
erwartete die Truppe hier und nachdem man im Sion auch den Unterschied zwischen
dem Kölner „Zappes“ und dem „Köbis“ ausdiskutiert hatte ging es über einige
Zwischensnacks in die wohl schönste Kneipe des Tages. Direkt am Rhein, am Fuße des
Heumarktes lud das super Wetter zum Platznehmen in einem kleinen Biergarten ein. Hier
begeisterte Kellnerin Cindy mit Ihrem „Achtung wild“ T-Shirt und wunderbarem
Reissdorf Kölsch. Nach kurzer Zeit hatte man uns entdeckt (dachten wir): Nach und nach
spazierte die gesamte Prominenz des linken Niederrheins an uns vorbei. Neben Hans
Meiser und Christine Westermann wünschte uns auch Heribert Fassbender ein
freundliches „Nabend allerseits“. Auch der Oberbürgermeister von Düsseldorf grüßte
und stattete nach eigenen Angaben seinem Vorort einen Besuch ab.
Einige Kölsch später hatten wir genug von der Prominenz, rissen uns schweren Herzens
von Cindy los und suchten ein argentinisches Steakrestaurant auf um uns kurzerhand
noch einmal richtig zu stärken. Das „kurzerhand“ hätten wir nicht so in den Vordergrund
stellen sollen. Es dauerte geschlagene 2 Stunden bis wir auf Nahrung hoffen konnten.
Erst nachdem wir schon mit Weglaufen gedroht hatten, konnte man sich an unsere
Bestellung erinnern. Alles wurde gut – unteranderem mit einer Runde Kölsch aufs Haus!
Als wir des Restaurant verließen war Köln wie zugestopft. Nichts bewegte sich mehr und
ein Durchkommen zum Rhein, wo uns ja ein großes Spektakel erwarten sollte, schien
unmöglich.



Kurzerhand entschlossen wir uns die Kölner Lichter Lichter sein zu lassen und machten
Kehrt zurück in Richtung Früh Brauerei. Wie es der Zufall wollte bekamen wir einen
traumhaften Tisch direkt vor dem Eingang der Brauerei und wurden vorzüglich mit
Kölsch und lustigem Treiben rund um uns herum versorgt.
Mit dem letzten Zug ging es dann zurück bis Krefeld und da sich Willi Scholz an
Jugendabende erinnerte ging es kurze Zeit darauf den Ostwall entlang in Richtung
Rhenaniaallee Spießbraten futtern. Anschließend beendeten wir den
abwechslungsreichen und äußerst gelungenen Tag mit einer lustigen Taxifahrt nach
St.Hubert.

Die neue Saison 2005/06
Alle Infos zur neuen Saison, Mannschaftsaufstellungen, Fotos und vor allem die
Gruppeneinteilungen mit dazugehörigen Spielplänen der einzelnen Mannschaften sind
auf unserer Homepage www.ttv-st-hubert.de aufgeführt.

Ergebnisse der Vereinsmeisterschaften 2005
Die diesjährigen Vereinsmeisterschaften des TTV fanden am Samstag, 07.05.2005 in der
kleinen Turnhalle statt. Nach langen, kampfbetonten Spielen sprangen dabei folgende

Ergebnisse heraus:

EINZEL:

1. Gehlen, Michael

2. Schwander, Andreas

3. Scholz, Willi

DOPPEL:

1. Link, Manolito / Hinckers, Andreas

2. Molowitz, Ulli / Regert, Jürgen

3. Gehlen, Michael / Greven, Guido

1. Herren aufgestiegen

Die 1.Herrenmannschaft des TTV ist in die Kreisliga aufgestiegen.
Herzlichen Glückwunsch an Michael Gehlen, Werner Hinckers, Andreas Schwander,
Martin Hinckers, Ulli Molowitz und Andreas Hinckers.
Mit einer beeindruckenden Bilanz von 44:0 Punkten bei 198:29 Spielen spielten sogar
zwei Spieler, Werner Hinckers und Andreas Schwander, über die gesamte Saison zu
„null“ und verloren nicht ein einziges Spiel. Ein Novum in der 1.Kreisklasse! Im nächsten
Jahr wird die Mannschaft durch Georg Violonchi verstärkt, wodurch ein erneuter
Aufstieg möglich scheint. Im Gegenzug fällt Andreas Hinckers aus dem „Stamm“ der
sechs festen Spieler heraus und steht bei Bedarf zur Unterstützung jederzeit zur
Verfügung. 



In der 1.Kreiklasse Gruppe B ist die 2.Herrenmannschaft nun endgültig Abgestiegen. Mit
nur zwei Punkten stehen die sechs Herren mit weitem Abstand auf dem elften
Tabellenplatz, welcher den Abstieg in die 2.Kreisklasse bedeutet. Nach dem
sensationellen Aufstieg in der Saison zuvor schnitten die sechs Herren ehr enttäuschend
ab. Nun muß abgewartet werden, ob die Mannschaft in dieser Zusammensetzung
erhalten bleibt, da Studium und berufliche Veränderungen innerhalb der Mannschaft
anstehen.
Im gesicherten Mittelfeld steht nach Abschluß der Saison unsere 3.Herrenmannschaft.
Auf dem siebten Tabellenplatz mit 19:25 Punkten konnte die Mannschaft sich ein gutes
Polster zu den Abstiegsrängen aufbauen und wird auch in der nächsten Saison in der
2.Kreisklasse um Meisterschaftspunkte kämpfen. Eine klasse Leistung unserer dritten
Mannschaft mit der zu Beginn der Saison nicht unbedingt zu rechnen war. Die Mischung
aus „Jung und Alt“ hat hier wunderbar funktioniert. 
Unsere Damen haben sich in der Bezirksklasse auf einem tollen 5. Tabellenplatz mit
lediglich 3 Punkten Rückstand auf Platz zwei festgesetzt. Die Saison verlief unter Strich
äußerst positiv und mit 29:15 Punkten bei 141:108 Spielen brauchen sich die Damen vor
keinem Team in ihrer Klasse verstecken. Mit ein wenig Glück kann im nächsten Jahr
sogar ein Platz unter den ersten drei Mannschaften erreicht werden.
Viele Aktive feierten gemeinsam mit Spielerfrauen nach dem letzten Spieltag im Haus
Kebben eine tolle Saison und freuten sich schon auf das nächste Jahr mit neuen
Herausforderungen und neuen Gesichtern in den einzelnen Spielklassen, da
verschiedene Kreise/Bezirke im Westdeutschen Tischtennisverband neue gemischt und
zusammengelegt werden.
Über die Aufstellungen der Mannschaften in der folgenden Saison wird sich der Verein
am Montag den 23. Mai ab 20 Uhr im Vereinslokal Zens, Poststuben unterhalten.

Neuer Jugendwart – Unterstützung für Pressewart
Noch im Januar musste der Vorstand des TTV das Amt des Jugendwart kommissarisch
übernehmen, da sich niemand aus den eigenen Reihen gefunden hatte dieses Amt von
Bettina Louven zu übernehmen. Auch auf Zeitungsanzeigen hatte sich niemand
gemeldet. Nun meldete sich aber doch ein interessiertes Mitglied aus dem Verein.
Christian Hegholz wird bis auf weiteres mit Unterstützung durch Rüdiger Schichner und
dem Vorstand die Geschicke der Jugendabteilung lenken. Wir wünschen dem
zukünftigen Abiturienten des LvD´s viel Erfolg und Spaß bei der Arbeit mit unserem
Nachwuchs und hießen ihn herzlich willkommen.

Die Homepage des TTV lag seit Februar ein wenig hinter den Geschehnissen des
Tischtennisvereins zurück, da Stefan Feiler aufgrund des anstehen Abiturs
verständlicherweise keine Zeit mehr gefunden hat. Seit Anfang Mai kümmert sich nun
Guido Greven in Zusammenarbeit mit dem Pressewart Martin Hinckers um die
Aktualisierung der Homepage.



Tischtennis-Minimeisterschaften in St.Hubert 
Die Kleinsten sind in St.Hubert zumindest einen Tag lang die Größten. Am 30.01.2005 um
10.00 Uhr wird unter der Regie des TTV St.Hubert in der kleinen Turnhalle am
Hohenzollernplatz der Ortsentscheid der mini-Meisterschaften 2004/05 im Tischtennis,
der größten Breitensportaktion im deutschen Sport, ausgespielt. Unterstützt wird die
Aktion bundesweit von der Gruppe der Volksbanken und Raiffeisenbanken. In St.Hubert
wird darüber hinaus der Entscheid von der Volksbank Krefeld unterstützt. 
Mitmachen bei den mini-Meisterschaften dürfen alle sport- und tischtennisbegeisterten
Kinder im Alter bis zwölf Jahre; mit einer Einschränkung: Die Mädchen und Jungen
dürfen vorher noch nie am offiziellen Spielbetrieb, also zum Beispiel an Meisterschafts-,
Pokalspielen, Turnieren oder Ranglisten teilgenommen haben sowie weder Spielerpass
noch Spielberechtigung besitzen. Im Klartext: Auch wer bislang noch nie einen Schläger
in der Hand hatte, aber gerne einmal erste Erfahrungen mit dem schnellsten Ballsport
der Welt sammeln möchte, ist herzlich eingeladen mitzuspielen. Den Schläger stellt der
Tischtennisverein St.Hubert gerne zur Verfügung. 
Anmeldungen nehmen wir bis 9.45 Uhr entgegen und du hast bereits ab 9.30 Uhr die
Chance dich in der Halle schon mal umzugucken und ein paar Bälle übers Netz zu
spielen. 
Mitmachen lohnt sich – für alle! Nicht nur, dass auf sämtliche Starter kleine Preise
warten; die Besten qualifizieren sich zudem über Orts-, Kreis- und Bezirksentscheide für
die Endrunden der Landesverbände. Wer zehn Jahre alt ist oder jünger, dem winkt sogar
die Teilnahme am Bundesfinale 2005. Zusammen mit einem Elternteil sind die Besten der
Minis im kommenden Jahr Gast des Deutschen Tischtennis-Bundes (DTTB) in Seevetal
(Niedersachsen). Auf die Sieger des Bundesfinals wartet zudem ein Besuch bei einer
internationalen Großveranstaltung. 
In Zusammenarbeit mit der Gruppe der Volksbanken und Raiffeisenbanken hat der DTTB
bereits in den vergangenen 21 Jahren mit Erfolg bundesweit die mini-Meisterschaften
präsentiert. An dieser Aktion haben seit der Premiere 1983 rund 910.000 Mädchen und
Jungen teilgenommen. 
Sei dabei – wir freuen uns auf Dich !!! 

Start der Rückrunde 
Die Feiertage um die Jahreswende liegen nun schon wieder mehr als einen Monat hinter
uns und in St.Hubert wird seit 2 Wochen schon wieder erfolgreich Tischtennis gespielt.
Ins Training sind die Aktiven des TTV am 11.01.2005 wieder eingestiegen um sich für das
darauf folgende erste Spieltagwochenende in Form zu bringen und auch den letzten
Winterspeck wieder los zu werden. 
In der Bezirklasse starten unsere Damen aus einer aussichtsreichen Position im oberen
Tabellendrittel in die Rückrunde. Wenn unsere weiblichen Celluloidkünstler weiterhin so
begeisterndes Tischtennis wie im Jahr 2004 spielen ist mit einer Portion Glück sogar ein
Platz unter den ersten Dreien in der Tabelle möglich. 
Die 1.Herrenmannschaft ist in der 1.Kreisklasse weiterhin klarer Favorit auf den Aufstieg
in die Kreisliga. Der Herbstmeister steht weiterhin mit 3 Punkten Vorsprung auf dem
ersten Tabellenplatz. 
In der anderen Gruppe der 1.Kreisklasse sehen die sechs Herren der 2.Mannschaft so
langsam wieder ein wenig Licht am Ende des Tunnels. Zuletzt konnten die sechs Mannen
Ihren ersten Saisonsieg einfahren und liegen nur noch drei Zähler vom rettenden 10
Platz entfernt. Mit einer neuen Aufstellung zur Rückrunde soll das Ziel Klassenerhalt
doch noch erreicht werden, wobei die Herren auf die Unterstützung des gesamten
Vereins zählen können. 
Unverändert solide zeigt sich unsere 3.Herrenmannschaft. Das Gemisch aus jungen



Wilden und alten erfahrenen Hasen scheint sich auszuzahlen und präsentiert sich
äußerst homogen. Die Herren haben auf einem gesicherten Platz in der Tabellenmitte
überwintert und möchten diesen keinesfalls mehr hergeben und somit Ihren Verbleib in
der 2.Kreisklasse sichern. Allen Aktiven einen guten Start ins Jahr 2005 mit Spaß und
Erfolg im TTV. 
Aktuelle Infos zu Spielen und Ereignissen rund um den TTV St.Hubert gibt es im Internet
unter www.ttv-st.hubert.de. 

Herbstmeisterschaft 2004 

Mit einer klasse Leistung krönten die 6 Herren der ersten Mannschaft des TTV Ihre
makellose Hinrunde und feierten einen ungefährdeten 9-1 Sieg in Osterath. Leider mußte
Andreas Schwander sein Einzel kampflos aufgeben. Die Gegner, letzte Saison noch
Tabellendritter und eine der Topmannschaften, versuchten Ihren Frust diesmal schon vor
dem Spiel mit Bier zu ertränken. 
Im Anschluß feierte die Mannschaft zuerst mit den Herren aus Osterath in der Halle und
zuletzt im Tenniscenter St.Hubert mit Ihren Frauen eine grandiose Hinrunde. in welcher
vier Spieler ohne Spielverlust blieben. 
Es ist somit eine hervorragende Basis für das Unternehmen Aufstieg geschaffen. 

 

(von links: Martin Hinckers, Andreas Hinckers, Werner Hinckers, 
Michael Gehlen, Ulli Molowitz, Andreas Schwander) 



Sportliches Zwischenfazit 

Die erste Herrenmannschaft des TTV zieht bisher einsam Ihre Kreise in der
1.Kreisklasse. Was die 6 Herren schon im letzten Jahr erreichen wollten scheint in dieser
Saison immer realistischer zu werden – der Aufstieg in die Kreisliga. Bleibt die
Mannschaft von Verletzungen verschont sollte der derzeitige erste Tabellenplatz bei
keinem Verlustpunkt auch bis zum Ende der Saison zu halten sein. 
Die zweite Herrenmannschaft steht leider immer noch ohne Punktgewinn in der
1.Kreisklasse Gr. B da. Obwohl die Mannschaft immer öfter ansprechende Leistungen an
den Tag legt und hierfür auch öffentlich von anderen Mannschaften im Tischtennisforum
des Kreises Krefeld gelobt wird, steht die Truppe noch auf dem letzten Tabellenplatz. Es
bedarf einer noch gewaltigeren Leistungssteigerung aller sechs Spieler um den Traum
vom Klassenerhalt zu verwirklichen. 
Unsere dritte Herrenmannschaft berappelt sich langsam von Ihrem schlechten
Saisonstart und konnte mit nunmehr zwei Saisonsiegen die Abstiegsränge verlassen.
Der Großteil der Mannschaft zeigt einen deutlichen Formanstieg, was auf weitere Siege
und einen Platz in der Tabellenmitte hoffen lässt. 
Die Damenmannschaft zeigt in der Bezirklasse bisher beeindruckende Leistungen und
steht nach einem Kantersieg mit 8-1 über PSV Kamp-Lintfort III mit 11:3 Punkten auf
einem sensationellen zweiten Tabellenplatz. Dieser Tabellenplatz würde zum Aufstieg in
die Bezirksliga berechtigen. Mit weiterhin so geschlossenen Mannschaftsleistungen
könnten die vier Damen Ihr Zwischenziel – auf einem Aufstiegsplatz zu überwintern –
erreichen. Aktuelle Spielergebnisse, Einzelbilanzen und News rund um den TTV
St.Hubert gibt’s laufend unter www.ttv-st-hubert.de .

Tischtennis AG 

Spiel, Sport und vor allem Spaß erlebt man beim TTV St.Hubert ! 

Eine neue Tischtennis-AG wird ab 20. September 2004 an der Grundschule St.Hubert
eingeführt – eine Kooperation zwischen der Gemeinschaftsgrundschule St.Hubert und
dem Tischtennisverein St.Hubert 1953 e.V. 

Tischtennis fördert das Gemeinschaftsgefühl der Kinder und hilft den eigenen Körper
unter spielerisch leichten Anstrengungen kennen zu lernen. 

Immer montags in der 5+6 Stunde können die Schüler völlig unverbindlich mal den
Schläger schwingen und sich an der schnellsten Rückschlagsportart der Welt probieren.
Von erfahrenen Trainern können Sie gemeinsam mit Ihren Freunden lernen, welche
faszinierenden Dinge man mit dem kleinen weißen Ball alle anstellen kann. 

Lediglich Sportsachen müssen sie mitbringen und falls die Kinder keinen eigenen
Schläger haben können sie bei uns einen leihen. Wir freuen uns auf die Kids ! 
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